
 
BACHELOR AM BETT: 
CHANCEN UND 
HERAUSFORDERUNGEN!

15. Osnabrücker Gesundheitsforum

VERANSTALTUNGSHINWEISE

Veranstalter
Studiengänge Pfl egemanagement B.A., Pfl egewissenschaft B.A.,
Pfl ege B.Sc. dual der Hochschule Osnabrück

Veranstaltungsort:
Hochschule Osnabrück, Gebäude AB (Aula), Raum AB 0019,
Albrechtstr. 30 A, 49076 Osnabrück

Teilnahmegebühr
95 Euro bzw. 85 Euro für Wiconnect-Mitglieder. Studierende 
zahlen eine ermäßigte Teilnahmegebühr von 40 Euro bzw. 
30 Euro für Wiconnect-Mitglieder.

Anmeldung
Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis zum 6. Oktober 2017 
online unter: www.hs-osnabrueck.de/osnabruecker-
gesundheitsforum/anmeldung. Die Teilnahmegebühr wird erst 
nach Erhalt der Teilnahmebestätigung fällig.
Eine Abmeldung ist bis zum 6. Oktober 2017 gegen Berechnung 
einer Bearbeitungsgebühr von 20 Euro möglich. Gerne akzeptie-
ren wir ohne zusätzliche Kosten eine/n Ersatzteilnehmer/in; in 
dem Fall bitten wir um kurze Mitteilung.

Anreise
Informationen zur Verkehrsanbindung und Lagepläne unter: 
www.hs-osnabrueck.de/osnabruecker-gesundheitsforum/anfahrt/
Zu Unterkünften in Osnabrück unter: www.osnabrueck.de/tou-
rismus/service/information-und-buchung.html

Kontakt
Hochschule Osnabrück
Fakultät Wirtschafts- und Sozialwissenschaften
Studiengangkoordinatorin Marianne Moß (PGM)
Telefon: 0541 969-2221 oder -2011
E-Mail: m.moss@hs-osnabrueck.de
www.hs-osnabrueck.de/osnabruecker-gesundheitsforum
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Prof. Dr. Sabine Eggers
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Stabstelle Pfl egewissenschaft, Pfl egedirektion 
Universitätsklinikum Münster

Prof. Dr. Elke Hotze
Studiengangbeauftragte Pfl egewissenschaft B.A.
Hochschule Osnabrück

Prof. Dr. Benjamin Kühme
Studiengangbeauftragter Pfl ege B. Sc. dual
Hochschule Osnabrück

Steffi  Lemme, Pfl egewissenschaftlerin B.A.
Niels-Stensen-Kliniken Marienhospital Osnabrück

Prof. Dr. Reinhard Andreas Lenz
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Universitätsklinikum Münster

Dipl.-Pfl egewirtin Christina Sterk
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Hochschule Osnabrück
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BACHELOR AM BETT:
CHANCEN UND HERAUSFORDERUNGEN!

Mit den salopp als „Bachelor am Bett“ titulierten Pflegefach-
kräften hält seit einigen Jahren eine neue Generation von 
wissenschaftlich qualifizierten Pflegefachpersonen Einzug in 
unser Gesundheitssystem: Pflegende mit einer grundständigen 
akademischen Pflegeausbildung. Mit diesem neuen Berufsprofil 
sind viele Fragestellungen verbunden, denen wir im 15. Osna- 
brücker Gesundheitsforum nachgehen wollen: Was können 
diese neuen Pflegenden mehr oder besser als die traditionell 
dreijährig Ausgebildeten? In welchen Handlungsfeldern und für 
welche Aufgaben besteht Bedarf an wissenschaftlich qualifizier-
ten Pflegefachpersonen? 
Grundsätzlich gibt es neue Aufgaben in allen Versorgungsberei-
chen. In der ambulanten Pflege wirkt sich die gesundheitspoliti-
sche Prämisse „ambulant vor stationär“ dahingehend aus, dass 
Menschen mit immer höherem Pflegebedarf zu Hause bleiben 
möchten, was mehr Beratung und Versorgungssteuerung für 
Patienten und Angehörige bedeutet. In der stationären Altenhil-
fe treffen Pflegende zunehmend auf komplexe Problemlagen, 
wie sie beispielsweise Menschen mit Demenz aufweisen, die 
anspruchsvolle Pflegekonzepte erfordern. Im Akutkrankenhaus 
sind es vor allem edukative und Prozesssteuerungsaufgaben, 
die angesichts kurzer Verweildauern an Bedeutung zunehmen. 
Ähnliches trifft auf die stationäre Rehabilitation zu, die mit deut-
lich kränkeren Patienten konfrontiert ist.
Angesichts dessen stellt sich die interessante Frage, wo die 
grundständig akademisch ausgebildeten Pflegenden nach dem 
Studium Arbeitsplätze finden und für welche Aufgaben sie unter 
den Bedingungen scharfer Kostenkontrollen konkret eingesetzt 
werden.
All dies wollen wir mit Akteuren aus Pflegemanagement, 
Pflegeentwicklung und Pflegewissenschaft sowie Pflegepraxis 
diskutieren und freuen uns auf das Treffen mit Ihnen!

Elke Hotze, Benjamin Kühme und Winfried Zapp 

PROGRAMM

Moderation: 	 Prof. Dr. Elke Hotze

 9.30 Uhr 	 Eröffnung und Begrüßung
	 Prof. Dr. Sabine Eggers
	 Prof. Dr. Winfried Zapp
	
10.00 Uhr	 Neue Besen kehren gut!
	 Grundständige akademische Pflegeausbildung: 	
	 Was versprechen Kompetenzentwicklung und 	
	 Bildungsprozesse?
	 Prof. Dr. Benjamin Kühme

10.45 Uhr 	 Kaffeepause

11.15 Uhr	 Die Mühen der Ebenen:
	 Entfaltung praktischer und wissenschaftlicher 	
	 Kompetenzen in der Pflegepraxis – am Beispiel 	
	 der Entwicklung und Umsetzung eines Trainee-	
	 programms für Bachelorabsolventen in der 	
	 klinischen Pflege am Universitätsklinikum 	
	 Münster
	 Angelika Maase, Niklas Frücht 

12.00 Uhr	 Wer soll das bezahlen?
	 Spannungsfeld zwischen Qualität, Finanzierung 	
	 und Karriereplanung. Absolventen beruflich 	
	 qualifizierender Pflegestudiengänge im  
	 Marienhospital Osnabrück
	 Christina Sterk, Steffi Lemme

12.45 Uhr 	 Mittagspause

14.00 Uhr	 Workshops
bis	 1. Pflegemanagement:  
15.30 Uhr	 Die Bachelor kommen: Chancen für  
	 Organisation und Prozessgestaltung
	 Moderation: Prof. Dr. Winfried Zapp 

	 2. Pflegewissenschaft:  
	 Pflegexperten und Pflegexpertinnen in  
	 der Praxis: Aufgabe oder Aufgeben? 
	 Moderation: Prof. Dr. Elke Hotze

	 3. Pflege dual:  
	 Verbleib und Tätigkeitsfelder von  
	 Bachelor-Pflege-Absolventinnen.  
	 Studierende und Absolventinnen  
	 im Austausch
	 Moderation: Prof. Dr. Benjamin Kühme

15.30 Uhr	 Kaffeepause

15.45 Uhr	 Das Ganze ist mehr als die Summe seiner 	
	 Teile: Alles nix oder doch ein Mix!
	 Prof. Dr. Reinhard Andreas Lenz 

16.30 Uhr	 Ausblick und Abschluss
	 Prof. Dr. Benjamin Kühme

	 Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch

16.45 Uhr 	 Interessierte können an einer Informations-	
	 veranstaltung zum Studiengang MBA  
	 Gesundheitsmanagement teilnehmen
	 Prof. Dr. Andrea Braun von Reinersdorff
	


